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Akkreditierungsbericht 
der internen Akkreditierungskommission der h_da 

 

Studiengang Wirtschaftspsychologie 

Abschlussgrad Bachelor of Science (B.Sc.) 

Leistungspunkte 180 CP 

Regelstudienzeit 6 Semester 

Besondere Studien-
form 

keine 

Hochschule 
Hochschule Darmstadt (h_da) – University of Applied Sciences 
www.h-da.de  

Interne Akkreditierung 
am 

31.03.2021 

Interne Akkreditierung 
bis 

Interne Akkreditierung bis zum 30.09.2029 

Hinweis: „Der Studiengang Wirtschaftspsychologie des Fachbereichs 
Gesellschaftswissenschaften erhält unter Berücksichtigung der Stu-
dienakkreditierungsverordnung (StakV) vom 22. Juli 2019 (GVBl. 2019, 
S. 187 ff) gemäß § 2 des Gesetzes zu dem Studienakkreditierungs-
staatsvertrag vom 18. Dezember 2017 (GVBl. S. 482) in Verbindung 
mit Art. 4 Abs. 1 bis 4 Studienakkreditierungsstaatsvertrages vom 12. 
Juni 2017 die interne Akkreditierung“. 

Profil des Studien-
gangs 

Die Wirtschaftspsychologie zielt darauf ab, Verhalten und Erleben 
von Menschen im wirtschaftlichen Kontext zu verstehen, zu erklären 
und vorherzusagen und ermöglicht damit einen psychologisch fun-
dierten Umgang mit wirtschaftlichen Fragestellungen und deren ge-
sellschaftlichen Implikationen. In den ersten drei Semestern des 
Studienprogramms wird durch die Vermittlung psychologischer, 

http://www.h-da.de/
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wirtschaftlicher, ethisch-philosophischer und rechtlicher Grundla-
gen sowie psychologisch-empirischer Forschungsmethoden eine 
Basis für ein grundlegendes Verständnis wirtschaftspsychologischer 
Sachverhalte geschaffen 

Im vierten und fünften Studiensemester erfolgt über die Wahl von 
Studienschwerpunkten eine inhaltliche Fokussierung und Speziali-
sierung. Es können zwei aus drei Studienschwerpunktfeldern ge-
wählt werden: 

− Arbeit, Personal- und Organisation 
− Markt, Konsumenten und Medien 
− Umwelt und Nachhaltigkeit 

Während der Schwerpunktphase arbeiten die Studierenden neben 
den fachbezogenen Lehrveranstaltungen in zweisemestrigen Projek-
ten mit konkreten praxisrelevanten Aufgabenstellungen, in denen 
Sie die vermittelten Studieninhalte direkt anwenden können. 

Den Abschluss des Studiums bilden eine Praxisphase sowie die Ba-
chelorarbeit im sechsten Semester. 

Mitglieder der Peer    
Review-Gruppe 

Prof. Dr. Georg Felser, Hochschule Harz 

Prof. Dr. Kerstin Rieder, Hochschule Aalen 

Sascha Rülicke, sbc soptim business consult GmbH 
 
Celina Wigand, Philipps-Universität Marburg 

Zusammenfassende  
Bewertung  

Der Fachbereich Gesellschaftswissenschaften hat den Nachweis er-
bracht, dass der Studiengang Wirtschaftspsychologie (B.Sc.) den Kri-
terien der Studienakkreditierungsverordnung (StakV) des Landes 
Hessen vom 22. Juli 2019 entspricht. 

Die Qualifikationsziele des Studiengangs werden auf allen Ebenen 
deutlich und sind im Modulhandbuch überzeugend dargestellt. Die 
Vertiefungsbereiche sind gut begründet und im Curriculum nachvoll-
ziehbar verankert. 

Die übergeordneten Qualifikationsziele und Kompetenzen in den Be-
reichen wissenschaftliche Befähigung, Befähigung zur qualifizierten 
Erwerbstätigkeit und zum gesellschaftlichen Engagement, Persön-
lichkeitsentwicklung, sowie Fachkompetenz und personale Kompe-



 

Akkreditierungskommission (AKS) der h_da  28.07.2021 

tenz werden in vorbildlicher Weise sichtbar. Besonders hervorzuhe-
ben ist die kombinierte Vermittlung von Methoden- und Selbstkom-
petenz. 

Die Profilbildung des Studiengangs ist insgesamt stimmig und als 
sehr gut zu bewerten. Der Schwerpunkt Nachhaltigkeit stellt ein Al-
leinstellungsmerkmal dar. Die Wahl von zwei aus drei Schwerpunk-
ten ermöglicht den Studierenden ein individuell passendes und auf 
dem Arbeitsmarkt gefragtes Profil zu entwickeln. 

Die Studierenden haben Gelegenheit sich in aktuellen Forschungs-
projekten zu beteiligen und selbst zu forschen. Durch die enge Ko-
operation mit dem Darmstädter Institut für Wirtschaftspsychologie 
ergibt sich hier ein umfassendes Angebot. 

Die angestrebten Lernergebnisse in den einzelnen Modulen des Stu-
diengangs werden systematisch und in vorbildlicher Weise konkreti-
siert. 

Die dargelegten Berufsfelder für die Absolvierenden des Studien-
gangs sowie deren Arbeitsmarktperspektive sind realistisch einge-
schätzt und reichen von klassischer Personalpsychologie über 
Marktforschung zu Nachhaltigkeits- und Umweltmanagement. Sie 
werden überzeugend dargelegt und stimmen mit der Nachfrage auf 
der Arbeitgeberseite sowie den angestrebten Lernergebnissen über-
ein. 

Für die Berufsfeldorientierung spielen das vierte und fünfte Semes-
ter eine wichtige Rolle. Praxisphase und Bachelorarbeit können mit-
einander zu verbunden werden. Dies hat den Vorteil frühzeitig Kon-
takte zu möglichen Arbeitgebern zu knüpfen. 

Die Studienstruktur entspricht in vorbildlicher Weise den gängigen 
curricularen Entwicklungen. Die Leitlinien der Gesellschaft für ange-
wandte Wirtschaftspsychologie werden vollumfänglich erfüllt. 

Die Studierbarkeit innerhalb der Regelstudienzeit sollte sorgfältig 
und regelmäßig beobachtet und evaluiert werden. 

In den Modulen werden durchweg Methoden und Veranstaltungsfor-
men gewählt, die passend für die zu vermittelnden Kompetenzen 
sind. Dabei wird ein breites Spektrum an Veranstaltungsformen und 
Lehrmethoden abgedeckt. 
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Die Vermittlung von Schlüsselqualifikationen ist vielfach in fachliche 
Lehrveranstaltungen integriert. Diese Kombination ist sehr überzeu-
gend. 

Die Lehrmethoden und didaktischen Mittel unterstützen vollumfäng-
lich das Erreichen der Lernergebnisse zum Studienabschluss auf 
dem angestrebten Niveau. Eine hinreichende Berufsqualifizierung ist 
gegeben. 

Das breite Angebot an Wahlpflichtfächern ermöglicht neben den be-
reits erwähnten Schwerpunkten eine individuelle Profilbildung der 
Studierenden. Besonders die Projektarbeiten bieten ausreichend Ge-
legenheit zur eigenständigen wissenschaftlichen Arbeit der Studie-
renden. 

Den Studierenden steht eine Vielzahl von zentralen und studien-
gangspezifischen Beratungs- und Unterstützungsmöglichkeiten zur 
Verfügung. Diese sind ihnen bekannt und werden auch genutzt.  

Das Prüfungssystem ist angemessen. Hervorzuheben ist, dass die zu 
erreichenden Kompetenz- und Lernziele durchweg mit Hilfe der ge-
wählten Prüfungsformen in geeigneter Art und Weise abgeprüft wer-
den. 

Die Prüfungslast ist aus Sicht der Studierenden angemessen. 

Eine ausreichende Verknüpfung zwischen Forschung und Lehre ist 
gegeben.  

Für eine sinnvolle und adäquate Durchführung der empirischen For-
schungsprojekte ist nach Ansicht der Studierenden eine bessere 
Ausstattung mit kostenfreien Lizenzen geeigneter Software wün-
schenswert. 

Relevante Daten und Informationen zur Qualitätssicherung im Studi-
engang werden erhoben und den verantwortlichen Personen und 
Gruppen zur Verfügung gestellt 

Der Vizepräsident für Studium, Lehre und studentische Angelegen-
heiten Herr Prof. Dr. –Ing. Manfred Loch hat am 24.04.2020 bestätigt, 
dass bei den vorliegenden Studiengängen eine Kapazitätsprüfung 
stattgefunden hat und die Lehrkapazität sowie die personelle und 
sächliche Ausstattung für die Dauer der Akkreditierung für ausrei-
chend befunden wurde. 
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Die Akkreditierungskommission bestätigt, dass die Prüfungsord-
nung einer juristischen Prüfung unterzogen wurde und dass die An-
erkennungsregeln für extern erbrachte Leistungen die Vorgaben der 
Lissabon-Konvention berücksichtigen. 

Darüber hinaus wird bestätigt, dass es sich bei dem zur Akkreditie-
rung eingereichten Studiengang um einen nationalen Studiengang 
handelt, der mit einem anerkannten Abschluss ausschließlich nach 
deutschem Recht abschließt. 

Akkreditierungs- 
entscheidung 

Die Akkreditierung erfolgt ohne Auflagen, mit Empfehlungen. 

Auflagen keine 

Auflagen zu erfüllen 
bis  

entfällt 

Empfehlungen 

− Es wird empfohlen regelmäßig zu dokumentieren, ob die Stu-
dierbarkeit in der Regelstudienzeit gegeben ist (StakV § 12 (5)). 

− Es wird empfohlen, den Studierenden ausreichend kostenfreie 
Software-Lizenzen für empirische Forschungsprojekte zur Ver-
fügung zu stellen (StakV § 12 (3)). 

Datum der  
Erstakkreditierung 

23.02.2016  

Akkreditiert von AQAS 

Datum der letzten Ak-
kreditierung 

23.02.2016  

Frist der letzten Ak-
kreditierung 

30.09.2021 

Auflagen der letzten 
Akkreditierung erfüllt 
am 

22.02.2017 

Weitere Informationen 
Zusätzliche Informationen zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK (https://www.hochschulkom-
pass.de/studium/studiengangsuche.html)  

https://www.hochschulkompass.de/studium/studiengangsuche.html
https://www.hochschulkompass.de/studium/studiengangsuche.html
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